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Zum Titelbild: 
Unbekannter Künstler, Orlogsskibet „Indfødsretten“ med de danske kinaskibe „Kongen af 
Danmark“ og „Disko“ samt det svenske kinaskib „Finland“/Das Kriegsschiff „Indfødsret-
ten“ mit den dänischen Chinaschiffen „Kongen af Danmark“ und „Disko“ und dem 
schwedischen Chinaschiff „Finland“, 1781, Frederiksborg • Museum of National History,  
Foto von Iben Kaufmann. Das Schiff „Indfødsretten“ war eines von zwei dänischen 
Schiffen, die nach der Entmachtung Struensees und dem Erlass des nationalistischen 
dänischen Indigenatsedikts von 1776 nach diesem Gesetz benannt wurden. Das Indi-
genatsedikt blieb bis 1898 als zentrales Gesetz über die Staatsangehörigkeit in Kraft.
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Vorwort
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wurde von der Universität Bayreuth im Sommer 2025 als Dissertation 
angenommen. Einen großen Teil der Arbeit schrieb ich zwischen Mitte 
2021 und Mitte 2024 am Lehrstuhl meines Doktorvaters, Prof. Dr. Bernd 
Kannowski, dem Lehrstuhl für Bürgerliches Recht und Rechtsgeschichte an 
der Universität Bayreuth.

Ich danke Prof. Dr. Bernd Kannowski für die lehrreiche und interessante 
Zeit am Lehrstuhl und für die Erstellung des Erstgutachtens. Prof. Dr. 
Markus Möstl danke ich für die sorgfältige Erstellung des Zweitgutachtens. 
Bei beiden und bei Prof. Dr. Carsten Bäcker bedanke ich mich für das 
angenehme und anregende Kolloquium im November 2025.

Den Herausgebern dieser Reihe, Prof. Dr. Andreas Deutsch, Prof. Dr. 
Stephan Dusil und Prof. Dr. Saskia Lettmaier, danke ich für die freundliche 
Aufnahme in die Reihe „Rechtsgeschichtliche Forschungen“.

Ich danke Lenard Wanninger und Paul Söllner für ihre Hilfestellungen 
bei der Literaturrecherche. Franziska Stein danke ich für die Unterstützung 
bei einigen Übersetzungen. Kerstin Wanninger und vor allem Sabine Häff­
ner danke ich für die mehrfache gründliche Lektüre des Manuskripts. 
Schließlich danke ich Lambert Wanninger für die Finanzierung der Veröf­
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